
Nachbarschaftspaten für WLAN- Router gesucht 

In den vergangenen Wochen haben Sie an dieser Stelle Artikel über Flüchtlinge in Nideggen 

und deren Schicksale gelesen. Darin haben wir über die Aktion „Initiative ergreifen, 

Veränderungen anstoßen“ vom Lions Hilfswerk Kreuzau-Rureifel informiert. Bei dieser Aktion 

werden gesponserte Armbändchen verkauft. Am Verkauf beteiligen sich neben dem Lions 

Hilfswerk verschiedene Geschäfte im Stadtgebiet Nideggen und einzelne Ehrenamtler.  

Der Erlös aus dem Verkauf dieser Armbänder soll dazu dienen, WLAN-Router für die 

Flüchtlingsunterkünfte im Stadtgebiet Nideggen im Rahmen von Freifunk zu finanzieren.  

Denn eines haben wir von den Flüchtlingen erfahren: WLAN ist die einzige Verbindung in 

ihre Heimat. Nur auf diesem Weg können die Flüchtlinge erfahren, wie es zurück gelassenen 

oder auf der Reise befindlichen Angehörigen geht oder ihnen mitteilen, wie sie die Flucht 

überstanden haben und wo sie nun leben.  

Für die Installation dieser gesponsorten Freifunk-WLAN-Router ist es erforderlich, an einen 

bereits bestehenden DSL-Anschluss anzuschließen. Zu diesem Zweck werden 

Nachbarschaftspaten gesucht, die in der Nähe von Flüchtlingsunterkünften leben, die bereit 

sind, einen Freifunk-WLAN-Router bei sich installieren zu lassen. Die Installation und der 

Betrieb sind natürlich kostenfrei und lösen keine Verpflichtungen aus!  

Ich würde mich sehr freuen, wenn sich viele „Nachbarn“ finden und hier ohne persönlichen 

Aufwand eine kostenfreie und sinnvolle Unterstützung leisten würden. Der einzige Aufwand 

ist die Meldung bei Frau Dauter, i.dauter@nideggen.de oder 02427/809-21, die auch bei 

Fragen zum Thema zur Verfügung steht. 
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